
RÉPERTOIRE / SACHVERZEICHNIS

des publications officielles insérées pendant l'année 2001

der amtlichen Veröffentlichungen des Jahres 2001

(Les chiffres renvoient aux numéros de Feuilles officielles  et aux pages)
(Die Zahlen geben die Nummern der Amtsblätter und die Seiten an)

Abkürzungen

AB. = Ausführungsbeschluss
AG. = Ausführungsgesetz
AR. = Ausführungsreglement
B. = Beschluss
D. = Dekret
G. = Gesetz
GO. = Geschäftsordnung
R. = Reglement
Verf. = Verfügung
VO. = Verordnung

Schweizerische Eidgenossenschaft

Änderung der landwirtschaftlichen Zonengrenzen – Gemeinde
Plaffeien (Verfügung des Bundesamtes für Landwirtschaft). –
46/2061.

Ausschreibung eidgenössische Berufsmaturitätsprüfungen (eid-
genössische Berufsmaturitätskommission):

– Herbst 2001. – 11/473.
– Frühling 2002. – 44/1965.

Frist für die Einreichung der Anträge auf Rückerstattung der
Verrechnungssteuer und des zusätzlichen Steuerrückbehaltes
USA sowie der Anträge auf pauschale Steueranrechnung. –
47/2117.
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Kantonale Gesetzgebung

Abfälle. B. vom 13. März 2001 über die finanziellen Beteiligungen
und die Gebühren für die Entsorgung tierischer Abfälle im Jahr
2001. – 12/563.

– B. vom 13. November 2001 über die Änderung der kantonalen
Abfallplanung. – 49/2269.

Abfallbewirtschaftung. Siehe Abfälle.

Abfallplanung. Siehe Abfälle.

Abschlussprüfungen. Siehe Schule.

Abzug von Berufskosten. Siehe Steuern.

Administrativmassnahmen. Siehe Kommissionen.

Alpauftrieb. Siehe Bedingungen des Alpauftriebs.

Alte Personen. Siehe Alters-, Hinterlassenen- und
Invalidenversicherung, Pflegeheime.

Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversicherung. B. vom 4.
Dezember 2001 zur Änderung der Ausführungsverordnung zum
Gesetz über die Ergänzungsleistungen zur Alters-, Hinterlassenen-
und Invalidenversicherung. – 50/2350.

Amt für Berufsbildung. Siehe Kantonales Amt für Berufsbildung.

Amtliche Veröffentlichungen. G. vom 16. Oktober 2001 über die
Veröffentlichung der Erlasse (VEG). – 44/1979.

– B. vom 4. Dezember 2001 über den Preis der amtlichen
Veröffentlichungen der Erlasse. – 49/2271.

– R. vom 11. Dezember 2001 über die Veröffentlichung der Erlasse
(VER). – 51/2390.

Änderung von Verträgen und Vereinbarungen. Siehe
Interkantonale Verträge und Vereinbarungen mit dem Ausland.
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Anstalten von Bellechasse. Siehe Gefängnisse.

Arbeiten an unbeweglichen Kulturgütern. Siehe Steuern.

Arbeitslosigkeit. Siehe Gewerbegerichtsbarkeit.

Arbeitszeit und Arbeitsdauer. Siehe Landwirtschaftliches Institut
Grangeneuve.

Aufnahmekapazität der Sektion Medizin. Siehe Universität.

Aufsichtskommission. Siehe Gesundheit.

Aufwand (Besteuerung nach dem –). Siehe Steuern.

Ausbildung. Siehe Kantonales Amt für Berufsbildung,
Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve, Schule.

Ausgleichskasse für Familienzulagen. Siehe Familienzulagen.

Ausländer. Siehe Bürgerrecht, Tourismus.

Ausserkantonale Spitalaufenthalte. Siehe Spitäler.

Ausübung der Jagd. Siehe Jagd.

Ausübung der politischen Rechte. Siehe Politische Rechte,
Volksabstimmungen (eidg.), Volksabstimmungen (kant.), Wahlen.

Bäche (Verbauung). Siehe Wasserbau.

Baugewerbe. Siehe Schwarzarbeit.

Baukostenindex. Siehe Gebäudeversicherung.

Bauten. Siehe Gebäudeversicherung, Raumplanung, Schule,
Schwarzarbeit, Strassen.

Bedingungen des Alpauftriebs. B. vom 10. April 2001 über die
Bedingungen des Alpauftriebs. – 16/756.

– Siehe auch Sömmerung.

Behinderte. Siehe Sonderheime.
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Beiträge. D. vom 6. April 2001 zur Änderung des Dekrets über die
lineare Kürzung der Kantonsbeiträge während der Jahre 1993 bis
2001. – 16/749.

– Siehe auch Familienzulagen, Pflegeheime, Schule, Sömmerung,
Staatspersonal, Wasserbau.

Bekämpfung des Feuerbrands. Siehe Schutz der Pflanzen.

Bekämpfung der Schwarzarbeit. Siehe Schwarzarbeit.

Bellechasse. Siehe Gefängnisse.

Benennungen der Direktionen. Siehe Organisation des
Staatsrates.

Benützung von öffentlichen oder privaten Grundstücken des
Staates. Siehe Ferienhäuser.

Berechnung der finanziellen Beteiligungen zulasten der
Gemeinden. Siehe Gemeinden.

Berufsbildung. Siehe Kantonales Amt für Berufsbildung.

Berufskosten bei unselbstständiger Erwerbstätigkeit. Siehe
Steuern.

Berufsmaturität. Siehe Schule.

Berufsschulen und Lehrwerkstätten. Siehe Schule.

Beschaffungswesen. Siehe Öffentliches Beschaffungswesen.

Beschäftigung und Arbeitslosenhilfe. Siehe
Gewerbegerichtsbarkeit.

Besoldungen. Siehe Staatspersonal.

Bestand der Bevölkerung. Siehe Volkszählung.

Besteuerung nach dem Aufwand. Siehe Steuern.

Besteuerung der nichtlandwirtschaftlichen Liegenschaften.
Siehe Steuern.

Betagtenheime. Siehe Pflegeheime.



5

Beteiligungen (finanzielle –). Siehe Abfälle, Gemeinden.

Betriebe des Landwirtschaftlichen Instituts des Kantons
Freiburg. Siehe Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve.

Betreuungsbedarf. Siehe Pflegeheime.

Bevölkerung. Siehe Gemeinden, Volkszählung.

Bewertung der Funktionen. Siehe Staatspersonal.

Bewurzelte gepfropfte Setzlinge. Siehe Weinbau.

Bezirke. Siehe Verwaltungsbezirke, Volkszählung.

Bezirksgefängnisse. Siehe Gefängnisse.

Bezirksspitäler. Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Bezug der Steuerforderungen. Siehe Steuern.

Bildungszentren. Siehe Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve.

Bodenbewirtschaftung. Siehe Landwirtschaft.

Bundessteuer. Siehe Steuern.

Bürgerrecht. D. vom 14. Dezember 2000 über die Einbürgerungen.
– 2/33.

– D. vom 7. März 2001 über die Einbürgerungen. – 12/545.

– D. vom 6. April 2001 über die Einbürgerungen. – 17/834.

– D. vom 20. Juni 2001 über die Einbürgerungen. – 26/1206.

– D. vom 18. September 2001 über die Einbürgerungen. –
40/1777.

– D. vom 9. November 2001 über die Einbürgerungen. – 48/2198.

Bussen. Siehe Ordnungsbussen.

Delegationen des Staatsrates. Siehe Organisation des Staatsrates.
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Dienstverhältnis. Siehe Staatspersonal.

Diplome. Siehe Schule.

Direkte Bundessteuer. Siehe Steuern.

Direkte Kantonssteuern. Siehe Steuern.

Direktionen des Staatsrates. Siehe Organisation des Staatsrates.

Dompierre. Siehe Grundbuch.

Eignungstest für das Medizinstudium. Siehe Universität.

Einberufung der politischen Versammlungen. Siehe
Volksabstimmungen (eidg.), Volksabstimmungen (kant.).

Einberufung der Stimmberechtigten. Siehe Volksabstimmungen
(eidg.), Wahlen.

Einberufung der Wahlversammlungen. Siehe Wahlen.

Einbürgerungen. Siehe Bürgerrecht.

Eingewiesene. Siehe Gefängnisse.

Einreihung der Funktionen. Siehe Staatspersonal.

Einrichtung von Gebäuden. Siehe Kantons- und
Universitätsbibliothek.

Einschreibegebühr. Siehe Universität.

Einsichtnahme in die Steuerregister. Siehe Steuern.

Energie. Energiereglement (EnR) vom 5. März 2001. – 12/548.

– Siehe auch Steuern.

Entschädigungen. Siehe Grosser Rat, Kommissionen,
Staatspersonal.

Entsorgung tierischer Abfälle. Siehe Abfälle.
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Ergänzungsleistungen. Siehe Alters-, Hinterlassenen- und
Invalidenversicherung.

Erlasse (Veröffentlichung der –). Siehe Amtliche
Veröffentlichungen.

Erstellung von Ferienhäusern. Siehe Ferienhäuser.

Erweiterung von Gebäuden. Siehe Kantons- und
Universitätsbibliothek.

Erziehung. Siehe Staatspersonal.

Evalfri. Siehe Staatspersonal.

Evangelisch-reformierte Kirche. Siehe Kirchen.

Expo.02. D. vom 10. Mai 2001 über einen Verpflichtungskredit zur
Finanzierung des Anteils des Kantons Freiburg an den Kosten der
Expo.02. – 20/955.

Fachhochschule Freiburg für Technik und Wirtschaft (FHF-
TW). Siehe Schule.

Fachhochschule Westschweiz für Gesundheit und Soziale
Arbeit (FH-GS). Siehe Schule.

Fähigkeitsprüfung für die Jagd. Siehe Jagd.

Fahrzeuge. Siehe Kommissionen, Ordnungsbussen,
Strassenverkehr.

Fakultäten. Siehe Universität.

Fälligkeit und Bezug der Steuerforderungen. Siehe Steuern.

Familie. Siehe Familienhilfe, Familienzulagen, Initiative.

Familienhilfe. B. vom 2. April 2001 über die Tarife der
Familienhilfe. – 15/709.

Familienzulagen. B. vom 21. August 2001 über die Höhe der
Familienzulagen. – 35/1571.
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– B. vom 4. Dezember 2001 über den Beitragsansatz der
kantonalen Ausgleichskasse für Familienzulagen für das Jahr
2002. – 50/2349.

Feierlichkeiten. Siehe Verfassungsrat.

Ferienhäuser. B. vom 11. September 2001 zur Änderung des
Beschlusses betreffend die Benützung von öffentlichen oder
privaten Grundstücken des Staates zwecks Erstellung von
Ferienhäusern. – 39/1742.

Feuerbrand. Siehe Schutz der Pflanzen.

FHF-TW (Fachhochschule Freiburg für Technik und
Wirtschaft). Siehe Schule.

FH-GS (Fachhochschule Westschweiz für Gesundheit und
Soziale Arbeit). Siehe Schule.

Finanzhaushalt. G. vom 4. April 2001 zur Änderung des Gesetzes
über den Finanzhaushalt des Staates. – 16/747.

– Siehe auch Führung mit Leistungsauftrag.

Finanzhilfe. Siehe Schützengesellschaften.

Finanzielle Beteiligungen. Siehe Abfälle, Gemeinden,
Schützengesellschaften, Wahlen, Wasserbau.

Finanzinspektorat. B. vom 5. November 2001 zur Änderung des
Tarifs der Honorare des Finanzinspektorats. – 45/2022.

Fischerei. B. vom 4. Mai 2001 über die Fischerei mit der Gambe im
Murtensee in den Jahren 2001, 2002 und 2003. – 20/964.

Fonds. B. vom 27. November 2001 über den Fonds Jean Tinguely–
Niki de Saint Phalle. – 50/2333.

Förderung der freiwilligen Pensionierung. Siehe Staatspersonal.

Forstdepartement. Siehe Staatspersonal.

Fraktionen des Grossen Rates. Siehe Grosser Rat.

Freiburgische Krankenversicherer. Siehe Kranken- und
Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).
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Freiburgische Weinberge. Siehe Weinbau.

Freie Hörer. Siehe Universität.

Freiwillige Pensionierung. Siehe Staatspersonal.

FR-IKT. Siehe Globalkonzept FR-IKT.

Führer der Schweisshunde. Siehe Jagd.

Führung mit Leistungsauftrag. B. vom 10. Juli 2001 über die
Personalverwaltung der Verwaltungseinheiten, die versuchsweise
die Führung mit Leistungsauftrag anwenden. – 37/1649.

Funktionen (Einreihung der–). Siehe Staatspersonal.

Gambe. Siehe Fischerei.

Gaststätten. Siehe Öffentliche Gaststätten.

Gebäude. Siehe Ferienhäuser, Gebäudeversicherung, Kantons- und
Universitätsbibliothek, Landwirtschaft, Schule.

Gebäudeversicherung. B. vom 11. Dezember 2000 über den
mittleren Baukostenindex 2001 für die Versicherung der
Gebäude. – 2/54.

– B. vom 11. Dezember 2000 über den Ansatz der Prämien und
der Zuschlagsprämien der Gebäudeversicherung für 2001. – 2/55.

– B. vom 13. November 2001 über den Ansatz der Prämien und
der Zuschlagsprämien der Gebäudeversicherung für 2002. –
48/2200.

– B. vom 13. November 2001 über den mittleren Baukostenindex
2002 für die Versicherung der Gebäude. – 48/2202.

Gebühren. B. vom 4. September 2001 zur Änderung des Tarifs der
Verwaltungsgebühren. – 37/1653.

– Siehe auch Abfälle, Kantonales Amt für Berufsbildung,
Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve, Strassenverkehr,
Universität.
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Gefängnisse. B. vom 19. Dezember 2000 über den Pensionspreis
der Inhaftierten, Verurteilten und Eingewiesenen in den Anstalten
von Bellechasse. – 2/57.

– B. vom 11. Dezember 2001 zur Festsetzung des Preises pro
Hafttag im Zentralgefängnis und in den Bezirksgefängnissen. –
52/2430.

Gemeinden. B. vom 20. Februar 2001 zur Änderung des
Beschlusses über die Klassifikation der Gemeinden für die Jahre
2001 und 2002. – 9/379.

– B. vom 2. April 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Klassifikation der Gemeinden für die Jahre 2001 und 2002. –
15/707.

– B. vom 10. April 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Klassifikation der Gemeinden für die Jahre 2001 und 2002. –
16/755.

– B. vom 24. April 2001 über die Anwendung des Kriteriums der
zivilrechtlichen Bevölkerung bei der Berechnung der finanziellen
Beteiligungen zulasten der Gemeinden. – 18/873.

– D. vom 18. September 2001 über den Zusammenschluss der
Gemeinden Albeuve, Lessoc, Montbovon und Neirivue. –
39/1739.

– B. vom 30. Oktober 2001 zur Änderung des
Ausführungsreglements zum Gesetz über die Gemeinden. –
45/2021.

– Siehe auch Grundbuch, Steuern, Verwaltungsbezirke,
Volkszählung, Wahlen, Wälder, Wasserbau.

Gemeinde- und Privatwälder. Siehe Wälder.

Gepfropfte Setzlinge. Siehe Weinbau.

Gerichte. R. vom 17. Mai 2001 über die Information der
Öffentlichkeit in Strafsachen. – 22/1045.

Gerichtsbarkeit. Siehe Gewerbegerichtsbarkeit.

Gerichtsstand in Zivilsachen. Siehe Zivilprozess.
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Gesamterneuerung des Grossen Rates und des Staatsrats.
Siehe Wahlen.

Gesetzesinitiativbegehren. Siehe Initiative.

Gesetzgebung (Veröffentlichung der –). Siehe Amtliche
Veröffentlichungen.

Gesundheit. B. vom 26. Juni 2001 zur Änderung des Reglements
über die Pflegeleistungsrerbringer und die Aufsichtskommission. –
27/1261.

– Siehe auch Kranken- und Unfallversicherung, Pflegeheime,
Schule, Sonderheime, Spitäler.

Gewerbegerichtsbarkeit. G. vom 18. September 2001 zur
Änderung des Gesetzes über die Gewerbegerichtsbarkeit sowie
des Gesetzes über die Beschäftigung und die Arbeitslosenhilfe. –
39/1738.

Gewerbsmässige Wetten. Siehe Lotterien.

Gewinnverteilung der Loterie Romande. Siehe Lotterien.

Globalkonzept FR-IKT. D. vom 18 September 2001 über ein
Globalkonzept für die Integration der Informations- und
Kommunikationstechnologien in den Unterricht an allen
Schulstufen. – 39/1737.

Grangeneuve. Siehe Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve.

Grosser Rat. B. vom 8. Januar 2001 über die Proklamation von
Joe Genoud, Les Paccots, zum Grossrat. – 2/58.

– B. vom 5. März 2001 über die Proklamation von François
Weissbaum, Freiburg, zum Grossrat. – 10/426.

– B. vom 27. März 2001 über die Proklamation von René Thomet,
La Roche, zum Grossrat. – 13/618.

– G. vom 4. April 2001 zur Änderung des Gesetzes über das
Reglement des Grossen Rates. – 16/748.

– B. vom 24. April 2001 über die Proklamation von Claude
Clément, Bulle, zum Grossrat. – 17/838.
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– B. vom 1. Mai 2001 über die Proklamation von Guy-Noël Jelk,
Freiburg, zum Grossrat. – 18/874.

– D. vom 22. Juni 2001 über die Entschädigung der Mitglieder und
der Fraktionen des Grossen Rates. – 27/1255.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Proklamation von Pierre Gex, Bulle,
zum Grossrat. – 28/1324.

– G. vom 8. November 2001 zur Änderung des Gesetzes über das
Reglement des Grossen Rates. – 46/2066.

– Siehe auch Wahlen.

Grundbuch. B. vom 11. Dezember 2000 über das Inkrafttreten des
eidgenössischen Grundbuches der Gemeinde Posieux, Los 2. –
3/89.

– B. vom 11. Dezember 2000 über das Inkrafttreten des
Übergangsregisters der Gemeinde Dompierre. – 3/90.

– B. vom 13. Februar 2001 über das Inkrafttreten des
eidgenössischen Grundbuches der Gemeinde Ried bei Kerzers,
Los 2. – 8/335, 12/547.

– B. vom 5. März 2001 über das Inkrafttreten des eidgenössischen
Grundbuchs der Gemeinde St. Ursen. – 11/477, 15/705.

– B. vom 5. März 2001 über das Inkrafttreten des eidgenössischen
Grundbuchs der Gemeinde Sommentier. – 11/478, 15/706.

– B. vom 10. Juli 2001 über das Inkrafttreten des eidgenössischen
Grundbuches der Gemeinde Kerzers, Los 2. – 29/1357,
33/1489.

Grundstücke. Siehe Ferienhäuser.

Gymnasien. Siehe Schule.

Handarbeits- und Hauswirtschaftsunterricht. Siehe Schule.

Handel. Siehe Handelsregister, Weinbau.

Handelsregister. G. vom 7. März 2001 über das kantonale
Handelsregisteramt (HRAG). – 11/475.
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Hauswirtschaftsunterricht. Siehe Schule.

Hilfspersonal. Siehe Staatspersonal.

Hochschule. Siehe Schule, Staatspersonal.

Honorare. Siehe Finanzinspektorat.

Hörer. Siehe Universität.

Hunde. Siehe Jagd, Steuern.

Immatrikulierte Studierende. Siehe Universität.

Information der Öffentlichkeit in Strafsachen. Siehe Gerichte.

Informations- und Kommunikationstechnologien. Siehe
Globalkonzept FR-IKT.

Inhaftierte. Siehe Gefängnisse.

Initiative. B. vom 17. September 2001 über das Gesetzes-
initiativbegehren «Für eine freiburgische Mutterschafts-
Versicherung» (Frist der Unterschriftensammlung). – 38/1697.

Integration der Informations- und
Kommunikationstechnologien in den Unterricht. Siehe
Globalkonzept FR-IKT.

Interkantonale Vereinbarungen. Siehe Öffentliches
Beschaffungswesen, Spitäler.

Interkantonale Verträge und Vereinbarungen mit dem
Ausland. D. vom 10. Mai 2001 über den Beitritt des Kantons
Freiburg zur Vereinbarung über die Aushandlung, Ratifikation,
Ausführung und Änderung der interkantonalen Verträge und der
Vereinbarungen der Kantone mit dem Ausland. – 20/956.

Interkantonales Spital der Region Broye. Siehe Kranken- und
Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).

Invalide Personen. Siehe Alters-, Hinterlassenen- und
Invalidenversicherung.

Inventar im Todesfall. Siehe Steuern.



14

Investitionen. Siehe Steuern, Wälder.

Jagd. B. vom 18. Juni 2001 zur Änderung des Reglements über die
Jagd sowie den Schutz wild lebender Säugetiere und Vögel und
ihrer Lebensräume. – 26/1211.

– B. vom 18. Juni 2001 zur Änderung des Reglements über die
Ausübung der Jagd. – 26/1211.

– B. vom 18. Juni 2001 über die Ausübung der Jagd während der
Jagdsaison 2001/02. – 26/1213.

– VO. vom 13. August 2001 über die besonderen Rechte der
Führer der Schweisshunde. – 34/1531.

– VO. vom 2. November 2001 über die Nachjagden während der
Jagdsaison 2001/02. – 45/2024.

– VO. vom 23. November 2001 zur Änderung der Verordnung
über die Teilprüfungen der Fähigkeitsprüfung für die Jagd und die
Bedingungen für den Prüfungserfolg. – 49/2281.

Jean Tinguely. Siehe Fonds.

Kaminfeger. B. vom 30. Januar 2001 zur Änderung des
Kaminfegertarifs. – 6/241.

Kantonale Abfallplanung. Siehe Abfälle.

Kantonale Ausgleichskasse für Familienzulagen. Siehe
Familienzulagen.

Kantonale Lehrerseminare. Siehe Schule.

Kantonale Viehversicherungsanstalt (KVVA). Siehe
Viehversicherung.

Kantonaler Sömmerungsbeitrag. Siehe Sömmerung.

Kantonales Amt für Berufsbildung. B. vom 20 November 2001
zur Änderung des Beschlusses über die Gebühren für die
offiziellen Formulare des Kantonalen Amts für Berufsbildung. –
48/2220.

Kantonales Handelsregisteramt. Siehe Handelsregister.
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Kantonalstrassen. Siehe Wasserbau.

Kantonalverband freiburgischer Krankenversicherer (KFKV).
Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Kantonsbeiträge. Siehe Beiträge, Sömmerung, Wasserbau.

Kantons- und Universitätsbibliothek. D. vom 10. Mai 2001 über
die Erweiterung der Kantons- und Universitätsbibliothek im
Beauregard-Centre (Einrichtung von Magazinen) und an der Rue
Saint-Michel (Studienkredit) in Freiburg. – 20/954.

Kantonsgericht. Siehe Gerichte.

Kantonsspital. Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Kantonssteuern. Siehe Steuern.

Kantonstierarzt. Siehe Stellvertretung des Kantonstierarztes.

Kantonsverwaltung. Siehe Führung mit Leistungsauftrag,
Organisation des Staatsrates.

Kapazität der Sektion Medizin. Siehe Universität.

Katholische Kirchengüter. Siehe Kirchen.

Kerzers. Siehe Grundbuch.

KFKV (Kantonalverband freiburgischer Krankenversicherer).
Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Kinder. Siehe Familienzulagen, Initiative, Schule.

Kindergarten. Siehe Schule.

Kirchen. B. vom 8. Januar 2001 zur Genehmigung der
Teilrevisionen der Kirchenverfassung der Evangelisch-
reformierten Kirche des Kantons Freiburg. – 3/98.

– B. vom 30. Januar 2001 zur Aufhebung des Beschlusses
betreffend die Verwaltung der katholischen Kirchengüter. 6/242.
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Kirchenverfassung. Siehe Kirchen.

Klassifikation. Siehe Gemeinden.

Kollegien. Siehe Schule.

Kommissionen. B. vom 4. September 2001 zur Änderung des
Beschlusses betreffend die Entschädigungen der Mitglieder der
Kommissionen der Staatsverwaltung. – 40/1791.

– B. vom 27. November 2001 zur Änderung des Reglements
betreffend die Kommission für Administrativmassnahmen im
Strassenverkehr. – 49/2270.

– Siehe auch Gesundheit.

Kommunikationstechnologien. Siehe Globalkonzept FR-IKT.

Krankenkassen. Siehe Kranken- und Unfallversicherung,
Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).

Krankenpflege. Siehe Schule.

Krankenversicherer. Siehe Kranken- und Unfallversicherung
(Tarife und Vereinbarungen).

Kranken- und Unfallversicherung. B. vom 19. Dezember 2000
über die Versicherten mit Anspruch auf Verbilligung der
Krankenkassenprämien. – 3/93.

– G. vom 4. April 2001 zur Änderung des Gesetzes betreffend
Errichtung einer Schülerunfallversicherung. – 16/746.

– G. vom 4. April 2001 zur Änderung des Ausführungsgesetzes zum
Bundesgesetz über die Krankenversicherung. – 16/747.

– B. vom 4. Dezember 2001 über die jährliche
Versicherungsprämie für die Schülerunfallversicherung. –
50/2336.

– B. vom 18. Dezember 2001 über die Versicherten mit Anspruch
auf Verbilligung der Krankenkassenprämien. – 52/2431.

– Siehe auch Steuern.
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Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen). B. vom 20. März 2001 zur Genehmigung des
Anhangs I (Spitalpauschalen 2001) zur Vereinbarung zwischen
dem Kantonalverband freiburgischer Krankenversicherer und
dem Kantonsspital Freiburg über die Spitalbehandlung in der
allgemeinen Abteilung. – 14/657.

– B. vom 20. März 2001 zur Genehmigung des Anhangs I
(Spitalpauschalen 2001) zur Vereinbarung zwischen dem
Kantonalverband freiburgischer Krankenversicherer und dem
Spital des Sensebezirks in Tafers über die Spitalbehandlung in der
allgemeinen Abteilung. – 14/658.

– B. vom 20. März 2001 zur Genehmigung der Anhänge I und II
(Spitalpauschalen 2001) zur Vereinbarung zwischen dem
Kantonalverband freiburgischer Krankenversicherer und dem
Interkantonalen Spital der Region Broye (in Payerne und
Estavayer-le-Lac) über die Spitalbehandlung in der allgemeinen
Abteilung. – 14/659.

– B. vom 27. März 2001 zur Genehmigung des Anhangs II zur
Vereinbarung zwischen dem Kantonalverband freiburgischer
Krankenversicherer und dem Spital des Freiburger Südens in
Riaz, Billens und Châtel-Saint-Denis über die Spitalbehandlung in
der allgemeinen Abteilung (Spitalpauschalen 2001 für Fälle A' und
B am Standort Châtel-Saint-Denis, vormals Spital Monney, gültig
ab September 2000). – 14/660.

– B. vom 2. April 2001 über die Pauschaltarife 2001 zu Lasten der
Krankenversicherer in den allgemeinen Abteilungen des Spitals
des Freiburger Südens in Riaz, Billens und Châtel-Saint-Denis. –
17/836.

– B. vom 2. April 2001 über den Pauschaltarif 2001 zu Lasten der
Krankenversicherer in der allgemeinen Abteilung des Spitals des
Seebezirks in Meyriez. – 17/837.

Krankheit. Siehe Kranken- und Unfallversicherung, Kranken und
Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).

Kredite. Siehe Expo.02, Kantons- und Universitätsbibliothek.

Kulturelle Angelegenheiten. G. vom 4. April 2001 zur Änderung
des Gesetzes über die kulturellen Angelegenheiten. – 16/745.

– Siehe auch Staatspersonal.
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Kulturgüter. Siehe Schutz der Kulturgüter, Steuern.

Kürzung der Kantonsbeiträge (lineare –). Siehe Beiträge.

KVVA (Kantonale Viehversicherungsanstalt). Siehe
Viehversicherung.

Landwirtschaft. B. vom 28. November 2000 über die Verringerung
der Nitratbelastung aus der landwirtschaftlichen
Bodenbewirtschaftung. – 1/1.

– B. vom 19. Dezember 2000 über die Aufhebung des Beschlusses
betreffend die Vermittlung von landwirtschaftlichen
Liegenschaften. – 1/3.

– Siehe auch Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve, Weinbau.

Landwirtschaftliche Bodenbewirtschaftung. Siehe
Landwirtschaft.

Landwirtschaftliche Liegenschaften. Siehe Landwirtschaft.

Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve. B. vom 1. Mai 2001
zur Änderung des Beschlusses über die Schulgelder, die
Prüfungsgebühren und die übrigen Kosten der verschiedenen
Bildungszentren des Landwirtschaftlichen Instituts Grangeneuve. –
19/914.

– R. vom 7. Mai 2001 über die Arbeitszeit und die Arbeitsdauer
des Personals der Betriebe des Landwirtschaftlichen Instituts des
Kantons Freiburg. – 19/918.

Lebensräume. Siehe Jagd.

Lehrdiplome. Siehe Schule.

Lehrerseminare. Siehe Schule.

Lehrpersonal. Siehe Staatspersonal.

Lehrwerkstätten. Siehe Schule.

Leistungsauftrag. Siehe Führung mit Leistungsauftrag.
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Liegenschaften. Siehe Gebäudeversicherung, Kantons- und
Universitätsbibliothek, Landwirtschaft, Schule, Steuern.

Lineare Kürzung der Kantonsbeiträge. Siehe Beiträge.

Liste der Pflegeheime des Kantons. Siehe Pflegeheime.

Liste der Spitäler des Kantons. Siehe Spitäler.

Loterie Romande. Siehe Lotterien.

Lotterien. B. vom 19. Dezember 2000 über die Gewinnverteilung
der Loterie Romande für das 4. Quartal 2000 (127.
Gewinnverteilung). – 1/4.

– B. vom 20. März 2001 über die Gewinnverteilung der Loterie
Romande für das 1. Quartal 2001 (128. Gewinnverteilung). –
13/611.

– AR. vom 1. Mai 2001 zum Lotteriegesetz. – 19/913.

– B. vom 18. Juni 2001 über die Gewinnverteilung der Loterie
Romande für das 2. Quartal 2001 (129. Gewinnverteilung). –
26/1221.

– B. vom 17. September 2001 über die Gewinnverteilung der
Loterie Romande für das 3. Quartal 2001 (130.
Gewinnverteilung). – 39/1743.

– B. vom 18. Dezember 2001 über die Gewinnverteilung der
Loterie Romande für das 4. Quartal 2001 (131.
Gewinnverteilung). – 52/2433.

Lottos. Siehe Lotterien.

Massnahmen (administrative –). Siehe Kommissionen.

Massnahmen gegen unerlaubte Arbeit. Siehe Schwarzarbeit.

Maturität. Siehe Schule.

Medizin. Siehe Universität.

Militärsektionen. B. vom 13. März 2001 über die
Neuumschreibung einiger Militärsektionen. – 12/559.
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Mitglieder des Grossen Rates, von Kommissionen, des
Staatsrats. Siehe Grosser Rat, Kommissionen, Wahlen.

Mittelschulunterricht. Siehe Schule.

Mittlerer Baukostenindex. Siehe Gebäudeversicherung.

Murtensee. Siehe Fischerei.

Mutterschafts-Versicherung. Siehe Initiative.

Nachtragskredite zum Voranschlag des Staates. Siehe
Staatshaushalt.

Nationalstrassenbau. Siehe Strassen.

Neuumschreibung einiger Militärsektionen. Siehe
Militärsektionen.

Nichtlandwirtschaftliche Liegenschaften. Siehe Steuern.

Niki de Saint Phalle. Siehe Fonds.

Nitratbelastung. Siehe Landwirtschaft.

Oberämter. Siehe Wahlen.

Öffentliche oder private Grundstücke des Staates. Siehe
Ferienhäuser.

Öffentliche Feierlichkeiten. Siehe Verfassungsrat.

Öffentliche Gaststätten. B. vom 11. Dezember 2001 zur
Änderung des Ausführungsreglements zum Gesetz über die
öffentlichen Gaststätten und den Tanz. – 52/2429.

Öffentliches Beschaffungswesen. G. vom 8. November 2001 zur
Änderung des Gesetzes über das öffentliche Beschaffungswesen.
– 46/2066.

– D. vom 8. November 2001 über den Beitritt des Kantons
Freiburg zur Änderung der Interkantonalen Vereinbarung über
das öffentliche Beschaffungswesen. – 46/2068.

Offizielle Formulare. Siehe Kantonales Amt für Berufsbildung.
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Ordnungsbussen. B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von
Ordnungsbussen durch die Gemeinde Bulle. – 28/1310.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Châtel-Saint-Denis. – 28/1311.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Estavayer-le-Lac. – 28/1313.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Freiburg. – 28/1314.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Gruyères. – 28/1316.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Marly. – 28/1318.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Murten. – 28/1319.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Romont. – 28/1321.

– B. vom 3. Juli 2001 über die Verhängung von Ordnungsbussen
durch die Gemeinde Villars-sur-Glâne. – 28/1322.

Organisation des Staatsrates. G. vom 16. Oktober 2001 über die
Organisation des Staatsrates und der Verwaltung (SVOG). –
44/1967.

– B. vom 11. Dezember 2001 über die provisorische Festlegung
der Zuständigkeitsbereiche und Benennungen der Direktionen. –
51/2393.

– B. vom 21. Dezember 2001 über die Verteilung der Direktionen
des Staatsrates und die Bildung seiner Delegationen. – 52/2434.

Orientierungsschule. Siehe Schule.

Pädagogische Hochschule. Siehe Schule, Staatspersonal.

Parlament. Siehe Grosser Rat, Wahlen.

Pauschaltarife. Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).
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Pensionierung. Siehe Staatspersonal.

Pensionskasse des Staatspersonals. Siehe Staatspersonal.

Pensionspreis. Siehe Gefängnisse.

Pflanzenschutz. Siehe Schutz der Pflanzen.

Pflege- und Betreuungsbedarf. Siehe Pflegeheime.

Pflegeheime. B. vom 19. Dezember 2000 zur Änderung des
Beschlusses über die Liste der Pflegeheime des Kantons Freiburg.
– 3/92.

– B. vom 19. Dezember 2000 zur Änderung des
Ausführungsreglements zum Gesetz über die Beitragsleistung für
Sonderbetreuung in Betagtenheimen. – 3/94.

– B. vom 4. Dezember 2001 über die Liste der Pflegeheime des
Kantons Freiburg. – 49/2273.

– R. vom 4. Dezember 2001 über die Pflegeheime für Betagte
(PflHR). – 50/2337.

– B. vom 4 Dezember 2001 über die Beurteilung des Pflege- und
Betreuungsbedarfs. – 50/2346.

Pflegeleistungen. Siehe Gesundheit.

Pilze. Siehe Sammeln von Pilzen.

Politische Rechte. G. vom 6. April 2001 über die Ausübung der
politischen Rechte (PRG). – 17/801.

– R. vom 10. Juli 2001 über die Ausübung der politischen Rechte
(PRR). – 31/1421.

– Siehe auch Volksabstimmungen (eidg.), Volksabstimmungen
(kant.), Wahlen.

Politische Versammlungen. Siehe Volksabstimmungen (eidg.),
Volksabstimmungen (kant.).

Posieux. Siehe Grundbuch.



23

Prämien. Siehe Gebäudeversicherung, Kranken- und
Unfallversicherung, Steuern, Viehversicherung.

Primarschule. Siehe Schule.

Private Grundstücke des Staates. Siehe Ferienhäuser.

Privatliegenschaften. Siehe Steuern.

Privatwälder. Siehe Wälder.

Prüfungen. Siehe Jagd, Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve,
Schule.

Quellensteuer. Siehe Steuern.

Ratifikation von Verträgen und Vereinbarungen. Siehe
Interkantonale Verträge und Vereinbarungen mit dem Ausland.

Raumplanung. B. vom 12. Juni 2001 zur Änderung des
Ausführungsreglements zum Raumplanungs- und Baugesetz. –
25/1167.

Rechte. Siehe Bürgerrecht, Politische Rechte.

Reformierte Kirche. Siehe Kirchen.

Regelmässige und freie Hörer. Siehe Universität.

Register. Siehe Steuern.

Restaurationsarbeiten an unbeweglichen Kulturgütern. Siehe
Steuern.

Ried bei Kerzers. Siehe Grundbuch.

Sammeln von Pilzen. B. vom 19. Dezember 2000 zur Änderung
des Beschlusses über das Sammeln von Pilzen. – 1/3.

St. Ursen. Siehe Grundbuch.

Säugetiere. Siehe Jagd.

Schule. B. vom 20. Februar 2001 zur Änderung des Reglements
über die Abschlussprüfungen für die Berufsmaturität an
Berufsschulen und Lehrwerkstätten. – 9/380.
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– B. vom 20. Februar 2001 über die Aufhebung der Ausbildung in
Krankenpflege Diplomniveau I. – 10/425.

– D. vom 21. Juni 2001 über Beiträge an den Bau, den Umbau
oder die Erweiterung von Orientierungsschulen im Jahr 2001 und
in den folgenden Jahren. – 26/1208.

– B. vom 10. Juli 2001 über die Zulassungsergänzungen für die FH-
GS. – 30/1389.

– D. vom 20. September 2001 über den Beitritt des Kantons
Freiburg zur Vereinbarung über die Errichtung der
Fachhochschule Westschweiz für Gesundheit und Soziale Arbeit
(FH-GS). – 40/1779.

– B. vom 17. September 2001 zur Änderung mehrerer
reglementarischer Bestimmungen über den Mittelschulunterricht. –
40/1793.

– R. vom 17. September 2001 über die Maturitätsprüfungen
(MPR). – 41/1841.

– G. vom 2. Oktober 2001 über die Fachhochschule Freiburg für
Technik und Wirtschaft (FHF-TWG). – 42/1889.

– D. vom 9. November 2001 über die Umgestaltung der Gebäude
der Kantonalen Lehrerseminare (KLS) für die Nutzung durch die
Pädagogische Hochschule. – 48/2197.

– B. vom 18. Dezember 2001 zur Änderung des Reglements über
die Lehrdiplome Kindergarten, Primarschule sowie Handarbeits-
und Hauswirtschaftsunterricht. – 52/2432.

– Siehe auch Globalkonzept FR-IKT, Kranken- und
Unfallversicherung, Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve,
Staatspersonal.

Schülerunfallversicherung. Siehe Kranken- und
Unfallversicherung.

Schulgelder. Siehe Landwirtschaftliches Institut Grangeneuve.

Schutz der Kulturgüter. B. vom 26. Juni 2001 zur Änderung des
Ausführungsreglements zum Gesetz über den Schutz der
Kulturgüter. – 28/1309.
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Schutz der Pflanzen. B. vom 12. Juni 2001 über die Bekämpfung
des Feuerbrands. – 25/1165.

Schutz der Umwelt. Siehe Jagd.

Schutz wild lebender Säugetiere und Vögel und ihrer
Lebensräume. Siehe Jagd.

Schützengesellschaften. B. vom 11. Dezember 2001 über eine
Finanzhilfe an Schützengesellschaften. – 51/2392.

Schwarzarbeit. B. vom 18. Juni 2001 über Massnahmen gegen
unerlaubte Arbeit im Baugewerbe (MUABB). – 27/1257.

Schweisshunde. Siehe Jagd.

Schwererziehbare. Siehe Sonderheime.

Sektion Medizin. Siehe Universität.

Setzlinge. Siehe Weinbau.

Sommentier. Siehe Grundbuch.

Sömmerung. B. vom 30. Oktober 2001 über den kantonalen
Sömmerungsbeitrag für 2001. – 45/2021.

Sonderbetreuung. Siehe Pflegeheime.

Sonderheime. B. vom 19. Dezember 2000 über die
Kostenbeteiligung der in Sonderheimen untergebrachten
Personen. – 3/95.

Soziale Arbeit. Siehe Schule.

Spiel. Siehe Lotterien, Spielbanken.

Spielbanken. AG. vom 19. Juni 2001 zum Spielbankengesetz des
Bundes. – 26/1205.

Spital des Freiburger Südens. Siehe Kranken- und
Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).

Spital der Region Broye. Siehe Kranken- und Unfallversicherung
(Tarife und Vereinbarungen).
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Spitalaufenthalte. Siehe Spitäler.

Spitalbehandlung. Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife
und Vereinbarungen).

Spitäler. B. vom 19. Dezember 2000 zur Änderung des Beschlusses
über die Liste der Spitäler des Kantons Freiburg. – 3/90.

– B. vom 12. Juni 2001 zur Genehmigung der interkantonalen
Vereinbarung 2001 über ausserkantonale Spitalaufenthalte
zwischen den Kantonen Freiburg, Genf, Jura, Neuenburg, Tessin,
Wallis und Waadt. – 27/1256.

– B. vom 4. Dezember 2001 zur Änderung der
Ausführungsverordnung zum Spitalgesetz. – 50/2334.

– Siehe auch Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Spitalpauschalen. Siehe Kranken- und Unfallversicherung (Tarife
und Vereinbarungen).

Staatshaushalt. D. vom 6. Februar 2001 über die Nachtragskredite
zum Voranschlag des Staates Freiburg für das Jahr 2000. –
7/281.

– D. vom 9. Mai 2001 zur Staatsrechnung des Kantons Freiburg für
das Jahr 2000. – 20/953.

– D. vom 7. November 2001 zum Voranschlag des Staates
Freiburg für das Jahr 2002. – 46/2061.

Staatspersonal. D. vom 6. April 2001 über den Satz des Beitrages
an die Pensionskasse des Staatspersonals. – 16/750.

– B. vom 24. April 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Einreihung der Funktionen des Staatspersonals infolge der
Bewertung von 14 Schlüsselfunktionen. – 20/959.

– B. vom 1. Mai 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Einreihung der Funktionen des Staatspersonals (Pädagogische
Hochschule). – 19/917.

– B. vom 29. Mai 2001 zur Änderung des Reglements betreffend
die besonderen Bestimmungen über das Dienstverhältnis des
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Lehrpersonals, das der Direktion für Erziehung und kulturelle
Angelegenheiten unterstellt ist. – 24/1117.

– B. vom 29. Mai 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Einreihung der Funktionen des Staatspersonals. – 24/1118.

– B. vom 26. Juni 2001 zur Änderung des Reglements über das
Dienstverhältnis des Hilfspersonals und des vorübergehend
angestellten Personals. – 27/1262.

– B. vom 11. September 2001 zur Änderung des Reglements über
die besonderen Entschädigungen für das Personal des
Forstdepartements. – 40/1792.

– G. vom 17. Oktober 2001 über das Staatspersonal (StPG). –
47/2118.

– B. vom 13. November 2001 über die Förderung der freiwilligen
Pensionierung des Staatspersonals. – 48/2203.

– Siehe auch Führung mit Leistungsauftrag.

Staatsrat. Siehe Organisation des Staatsrates, Wahlen.

Staatsrechnung. Siehe Staatshaushalt.

Staatsverfassung. Siehe Verfassungsrat.

Statuten. Siehe Universität.

Stellvertretung des Kantonstierarztes. B. vom 17. September
2001 zur Aufhebung des Beschlusses über den Stellvertreter des
Kantonstierarztes. – 39/1743.

Steuerabzüge. Siehe Steuern.

Steuerforderungen. Siehe Steuern.

Steuerfuss. Siehe Steuern.

Steuerinventar im Todesfall. Siehe Steuern.

Steuern. B. vom 19. Dezember 2000 über die Quellensteuer. –
4/145.
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– B. vom 13. Februar 2001 über die Fälligkeit und den Bezug der
Steuerforderungen. – 8/329.

– AB. vom 13. Februar 2001 zum Bundesgesetz über die
Verrechnungssteuer. – 8/332.

– B. vom 13. Februar 2001 über die abziehbaren Prämien der
Kranken- und Unfallversicherung für die Steuerperiode 2001. –
8/334.

– B. vom 13. Februar 2001 über die Aufhebung von zwei
Beschlüssen im Steuerwesen. – 8/335.

– VO. vom 14. Februar 2001 über den Bezug der
Steuerforderungen für das Jahr 2001. – 8/337.

– B. vom 20. März 2001 zur Änderung des
Ausführungsbeschlusses zum Bundesgesetz über die direkte
Bundessteuer. – 13/612.

– B. vom 20. März 2001 über die Besteuerung nach dem Aufwand.
– 13/613.

– B. vom 20. März 2001 zur Änderung des Beschlusses über die
Besteuerung der nichtlandwirtschaftlichen Liegenschaften. –
13/614.

– B. vom 20. März 2001 zur Änderung von drei Beschlüssen im
Steuerwesen. – 13/616.

– B. vom 20. März 2001 über das Steuerinventar im Todesfall. –
13/617.

– VO. vom 21. März 2001 über den Abzug von Berufskosten bei
unselbstständiger Erwerbstätigkeit. – 13/620.

– VO. vom 21. März 2001 über den Abzug der Kosten bei
Privatliegenschaften und der Investitionen, die dem Energiesparen
und dem Umweltschutz dienen, sowie der Kosten für die
Restaurationsarbeiten an unbeweglichen Kulturgütern. – 13/624.

– B. vom 12. Juni 2001 über die Einsichtnahme in die Steuerregister
im Jahre 2001. – 25/1166.

– G. vom 17. Oktober zur Änderung des Gesetzes über die
Gemeindesteuern. – 44/1986.
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– D. vom 7. November 2001 über den Steuerfuss der direkten
Kantonssteuern für die Steuerperiode 2002. – 46/2063.

– B. vom 13. November 2001 über die abziehbaren Prämien der
Kranken- und Unfallversicherung für die Steuerperiode 2002. –
48/2202.

– B. vom 13. November 2001 über die Quellensteuer. – 48/2204.

– B. vom 20. November 2001 zur Änderung des Beschlusses
betreffend die Hundesteuer. – 48/2221.

– VO. vom 12. Dezember 2001 über den Bezug der
Steuerforderungen für das Jahr 2002. – 51/2398.

Steuerregister. Siehe Steuern.

Stille Wahl. Siehe Wahlen.

Stimmberechtigte. Siehe Volksabstimmungen (eidg.), Wahlen.

Strafsachen. Siehe Gerichte.

Strassen. D. vom 21. Juni 2001 über einen Verpflichtungskredit für
den Nationalstrassenbau in den Jahren 2002–2005. – 26/1209.

– Siehe auch Kommissionen, Ordnungsbussen, Strassenverkehr,
Wasserbau.

Strassenverkehr. B. vom 18. Juni 2001 zur Änderung des
Beschlusses über die Strassenverkehrsgebühren. – 26/1210.

– Siehe auch Kommissionen, Ordnungsbussen.

Studienkredit. Siehe Kantons- und Universitätsbibliothek.

Studierende. Siehe Universität.

Tanz. Siehe Öffentliche Gaststätten.

Tarife. Siehe Familienhilfe, Finanzinspektorat, Kaminfeger,
Gebühren, Kranken- und Unfallversicherung (Tarife und
Vereinbarungen).

Technik und Wirtschaft. Siehe Schule.
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Test für das Medizinstudium. Siehe Universität.

Tierarzt. Siehe Stellvertretung des Kantonstierarztes.

Tiere. Siehe Abfälle, Bedingungen des Alpauftriebs, Jagd,
Sömmerung, Steuern, Viehversicherung.

Todesfall (Steuerinventar im –). Siehe Steuern.

Tourismus. B. vom 28. August 2001 zur Änderung des
Ausführungsreglements zum Gesetz über den Tourismus. –
36/1609.

Übergangsregister. Siehe Grundbuch.

Umbau, Erweiterung von Gebäuden. Siehe Schule.

Umfang der Verwaltungsbezirke. Siehe Verwaltungsbezirke.

Umgestaltung von Gebäuden. Siehe Schule.

Umschreibung einiger Militärsektionen. Siehe Militärsektionen.

Umweltschutz. Siehe Abfälle, Jagd, Steuern.

Unbewegliche Kulturgüter. Siehe Steuern.

Unfallversicherung. Siehe Kranken- und Unfallversicherung,
Kranken und Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen),
Steuern.

Universität. B. vom 11. Dezember 2000 zur Genehmigung des
Reglements über die Zulassung an die Universität Freiburg. –
2/46.

– B. vom 13. März 2001 über die Aufnahmekapazität der Sektion
Medizin und die Einführung des Eignungstests für das
Medizinstudium an der Universität Freiburg im akademischen Jahr
2001/02. – 13/609.

– B. vom 21. August 2001 zur Genehmigung der Artikel 3 und 4
der Statuten der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität
Freiburg. – 35/1569.
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– B. vom 21. August 2001 zur Genehmigung der Artikel 3 und 4
der Statuten der Mathematisch- Naturwissenschaftlichen Fakultät
der Universität Freiburg. – 35/1570.

– B. vom 11. Dezember 2001 zur Änderung des Beschlusses über
die Einschreibegebühr der immatrikulierten Studierenden, der
regelmässigen und der freien Hörer der Universität Freiburg. –
51/2389.

– Siehe auch Kantons- und Universitätsbibliothek.

Unselbstständige Erwerbstätigkeit. Siehe Steuern.

Unterricht. Siehe Globalkonzept FR-IKT, Schule, Staatspersonal,
Universität.

Verband freiburgischer Krankenversicherer. Siehe Kranken-
und Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen).

Verbauung von Bächen. Siehe Wasserbau.

Verbilligung der Krankenkassenprämien. Siehe Kranken- und
Unfallversicherung.

Vereinbarungen. Siehe Interkantonale Verträge und
Vereinbarungen mit dem Ausland, Kranken- und
Unfallversicherung (Tarife und Vereinbarungen), Öffentliches
Beschaffungswesen, Schule, Spitäler.

Verfassung. Siehe Kirchen, Verfassungsrat.

Verfassungsrat. GO. des Verfassungsrats des Kantons Freiburg
vom 4. Oktober 2000. – 2/34.

– VO. vom 31. Januar 2001 zur Änderung der Geschäftsordnung
des Verfassungsrats des Kantons Freiburg. – 9/377.

– B. vom 13. März 2001 über den Rang des Verfassungsrats bei
öffentlichen Feierlichkeiten. – 12/564.

Verhängung von Ordnungsbussen. Siehe Ordnungsbussen.

Verkehr. Siehe Kommissionen, Ordnungsbussen, Strassenverkehr.

Vermittlung von landwirtschaftlichen Liegenschaften. Siehe
Landwirtschaft.
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Veröffentlichung der Erlasse. Siehe Amtliche Veröffentlichungen.

Verpflichtungskredite. Siehe Expo.02, Strassen, Wälder.

Verrechnungssteuer. Siehe Steuern.

Verringerung der Nitratbelastung. Siehe Landwirtschaft.

Versammlungen (politische –). Siehe Volksabstimmungen (eidg.),
Volksabstimmungen (kant.).

Versicherungen. Siehe Alters-, Hinterlassenen- und
Invalidenversicherung, Gebäudeversicherung, Initiative, Kranken-
und Unfallversicherung, Kranken- und Unfallversicherung (Tarife
und Vereinbarungen), Steuern, Viehversicherung.

Verteilung der Direktionen des Staatsrates. Siehe Organisation
des Staatsrates.

Verteilung der Grossratssitze. Siehe Wahlen.

Verträge. Siehe Interkantonale Verträge und Vereinbarungen mit
dem Ausland.

Verurteilte. Siehe Gefängnisse.

Verwaltung. Siehe Führung mit Leistungsauftrag, Gebühren,
Organisation des Staatsrates.

Verwaltung der katholischen Kirchengüter. Siehe Kirchen.

Verwaltungsbezirke. G. vom 18. September 2001 zur Änderung
des Gesetzes über die Zahl und den Umfang der
Verwaltungsbezirke. – 39/1740.

Vieh. Siehe Bedingungen des Alpauftriebs, Viehversicherung.

Viehversicherung. B. vom 13. März 2001 über die Prämien der
Kantonalen Viehversicherungsanstalt für 2001 und die
Höchstschätzung der versicherten Tiergattungen. – 12/560.

– G. vom 4. April 2001 zur Änderung des Gesetzes über die
Viehversicherung. – 16/746.

Vögel. Siehe Jagd.
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Volksabstimmungen (eidg.). B. vom 8. Januar 2001 zur
Einberufung der politischen Versammlungen des Kantons Freiburg
zur eidgenössischen Volksabstimmung vom Sonntag, 4. März
2001. – 2/59.

– B. vom 5. März 2001 über die freiburgischen Ergebnisse der
eidgenössischen Volksabstimmung vom 4. März 2001. – 10/427.

– B. vom 10. April 2001 zur Einberufung der politischen
Versammlungen des Kantons Freiburg zur eidgenössischen
Volksabstimmung vom Sonntag, 10. Juni 2001. – 16/751.

– B. vom 12. Juni 2001 über die freiburgischen Ergebnisse der
eidgenössischen Volksabstimmung vom 10. Juni 2001. –
24/1119.

– B. vom 15. Oktober 2001 zur Einberufung der Stimmberechtigten
des Kantons Freiburg zur eidgenössischen Volksabstimmung vom
Sonntag, dem 2. Dezember 2001. – 42/1901.

– B. vom 4. Dezember 2001 über die freiburgischen Ergebnisse der
eidgenössischen Volksabstimmung vom 2. Dezember 2001. –
49/2276.

– Siehe auch Politische Rechte.

Volksabstimmungen (kant.). B. vom 10. April 2001 zur
Einberufung der politischen Versammlungen des Kantons Freiburg
zur kantonalen Volksabstimmung vom Sonntag, 10. Juni 2001. –
16/753.

– B. vom 12. Juni 2001 über die Ergebnisse der kantonalen
Volksabstimmung vom 10. Juni 2001. – 24/1121.

– Siehe auch Politische Rechte.

Volkszählung. B. vom 11. September 2001 über den Bestand der
zivilrechtlichen Bevölkerung und der Wohnbevölkerung der
Gemeinden im Kanton Freiburg am 31. Dezember 2000. –
37/1654.

– B. vom 15. Oktober 2001 zur Berichtigung des Bestandes der
zivilrechtlichen Bevölkerung und der Wohnbevölkerung der
Gemeinde Grolley, des Saanebezirks und des Kantons Freiburg
am 31. Dezember 2000. – 43/1937.
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Voranschlag des Staates. Siehe Staatshaushalt.

Vorübergehend angestelltes Personal. Siehe Staatspersonal.

Wahlen. B. vom 30. Januar 2001 zur Aufhebung der Einberufung
der Wahlversammlungen der Gemeinden infolge stiller Wahl. –
5/202.

– B. vom 13. März 2001 zur Aufhebung der Einberufung der
Wahlversammlungen der Gemeinden infolge stiller Wahl beim
zweiten Wahlgang. – 11/479.

– G. vom 22. Juni 2001 über die finanzielle Beteiligung des Staates
an den Wahlkampfkosten (BWKG). – 27/1253.

– B. vom 2. August 2001 zur Einberufung der Stimmberechtigten
des Kantons Freiburg auf Sonntag, den 11. November 2001, für
die Gesamterneuerung des Grossen Rates und des Staatsrats und
für die Wahl der Oberamtmänner. – 31/1427.

– B. vom 11. September 2001 über die Verteilung der
Grossratssitze auf die Wahlkreise für die Wahl vom 11.
November 2001. – 37/1653.

– B. vom 13. November 2001 über das Ergebnis der Wahl vom
11. November 2001 für die Gesamterneuerung des Staatsrats und
zur Einberufung der Stimmberechtigten des Kantons Freiburg auf
Sonntag, den 2. Dezember 2001, für den zweiten Wahlgang. –
46/2073.

– B. vom 13. November 2001 über das Ergebnis der Wahl der
Oberamtmänner vom 11. November 2001 in den sieben Bezirken
des Kantons und zur Einberufung der Stimmberechtigten des
Greyerz- und des Broyebezirks auf Sonntag, den 2. Dezember
2001, für den zweiten Wahlgang. – 46/2074.

– B. vom 20. November 2001 zur Feststellung der stillen Wahl von
sechs Mitgliedern des Staatsrates. – 47/2142.

– B. vom 20. November 2001 über das Ergebnis der Wahl vom
11. November 2001 für die Gesamterneuerung des Grossen
Rates. – 47/2143.
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– B. vom 4. Dezember 2001 über das Ergebnis der Wahl der
Oberamtmänner vom 2. Dezember 2001 im Greyerz- und im
Broyebezirk (zweiter Wahlgang). – 49/2275.

– Siehe auch Grosser Rat, Politische Rechte.

Wahlkampfkosten. Siehe Wahlen.

Wahlversammlungen. Siehe Wahlen.

Wälder. D. vom 18. Oktober 2001 über einen Verpflichtungskredit
für Investitionen in Gemeinde- und Privatwäldern in den Jahren
2002–2007. – 44/1986.

– Siehe auch Staatspersonal.

Wasserbau. D. vom 18. September 2001 über einen Beitrag an die
Verbauung des Riggisalp- und des Hürlinenbachs auf dem Gebiet
der Gemeinde Plaffeien und über einen Verpflichtungskredit zur
Finanzierung des Anteils des Kantons an den Arbeiten für die
Kantonalstrasse B 080 Freiburg–Schwarzsee. – 39/1740.

Weinbau. B. vom 19. Dezember 2000 über die Aufhebung des
Beschlusses betreffend den Handel mit bewurzelten gepfropften
Setzlingen in den freiburgischen Weinbergen. – 1/4.

Wetten. Siehe Lotterien.

Wild lebende Säugetiere. Siehe Jagd.

Wohnbevölkerung. Siehe Volkszählung.

Zahl und Umfang der Verwaltungsbezirke. Siehe
Verwaltungsbezirke.

Zentralgefängnis. Siehe Gefängnisse.

Zivilprozess. G. vom 8. November 2001 zur Anpassung der
kantonalen Gesetzgebung an das Bundesgesetz über den
Gerichtsstand in Zivilsachen. – 46/2064.

Zivilrechtliche Bevölkerung. Siehe Gemeinden, Volkszählung.

Zivilsachen. Siehe Zivilprozess.
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Zivilstandsdienst. B. vom 23. Januar 2001 zur Änderung des
Anhangs des Ausführungsreglements zum Gesetz über den
Zivilstandsdienst. – 5/201.

– B. vom 13. Februar 2001 zur Änderung des Anhangs des
Ausführungsreglements zum Gesetz über den Zivilstandsdienst. –
9/378.

– B. vom 13. März 2001 zur Änderung des Anhangs des
Ausführungsreglementes zum Gesetz über den Zivilstandsdienst. –
12/558.

– B. vom 2. April 2001 zur Änderung des Anhangs des
Ausführungsreglementes zum Gesetz über den Zivilstandsdienst. –
15/706.

Zulagen. Siehe Familienzulagen.

Zulassung an die FH-GS. Siehe Schule.

Zulassung an die Universität. Siehe Universität.

Zulassungsergänzungen für die FH-GS. Siehe Schule.

Zusammenschluss von Gemeinden. Siehe Gemeinden,
Verwaltungsbezirke.

Zuschlagsprämien. Siehe Gebäudeversicherung.

Zuständigkeitsbereiche und Benennungen der Direktionen.
Siehe Organisation des Staatsrates.

Zuständigkeitsübertragung. Siehe Ordnungsbussen.


